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Herr Oberbürgermeister        
Reinhard Buchhorn 
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 
 
 

         Leverkusen, 26.02.2014 

 

Befristete Kinderbetreuungsverträge in Städt. Kindertageseinrichtungen 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 

wir möchten Sie bitten, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der zuständigen Gremien 
setzen zu lassen. 

Der Stadtelternrat wurde in den letzten Wochen seitens vieler Eltern und diverser Elternräte auf die 
Problematik  des Abschlusses von nur noch befristeten Kinderbetreuungsverträgen in kürzlich neu 
eröffneten städt. Kitas aufmerksam gemacht. 

Aus unserer Sicht ist es aus pädagogischer und menschlicher Sicht verheerend, dass von vorne herein 
feststeht, dass vielen Kindern im Alter von drei Jahren ein Kita-Wechsel planmäßig zugemutet wird. 

Bei den betroffenen Eltern herrscht insbesondere auch Unverständnis über die 
Kommunikationspolitik, da unterschiedliche Aussagen darüber getroffen worden sind, wie die 
zukünftige Verfahrensweise in Bezug auf die Auslastung der neu errichteten Kitas sein wird. Nach 
welchen Gesichtspunkten können Kinder auch über 3 Jahre in der Kita verbleiben und ist 
sichergestellt, dass den Kindern die wechseln müssen eine wohnortnahe Alternative mit der gleichen 
Stundenanzahl und Übermittagsbetreuung angeboten wird?  Hier beantragen wir die Vorstellung 
eines schlüssigen Belegungskonzeptes für alle neu in Betrieb gegangenen Kitas. 

Wir als Stadtelternrat haben dieses generelle Problem der exakten Belegung der U3 Plätze bei 
geförderten Einrichtungen über den Landeselternrat an die Landesregierung adressiert, mit dem Ziel 
eine Verallgemeinerung der Förderbedingungen zu erwirken, so dass alle Kinder von Beginn bis zur 
Einschulung in derselben Kita verbleiben können. 
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 Wir beantragen, dass sich die Stadt Leverkusen beim Land NRW aktiv für die Liberalisierung der 
Förderbedingungen einsetzt, um diese für die Kinder, Eltern und Erzieher widersinnige Regelung 
abzuändern. 

Wir bedanken uns im Voraus schon jetzt sehr herzlich für Ihre Unterstützung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Oliver Faber 

 

Beratendes Mitglied Kinder- und Jugendhilfeausschuss 

Vorsitzender Stadtelternrat  

  


